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G L A U B E N  -  P E T R U S  M I T  J E S U S       
                     I M  S T U R M  

Fragen zum Gespräch:

Was passiert hier? Fasst den Text in 
eigenen Worten kurz zusammen.

Wovor haben die Jünger Angst?

Wo hast du Jesus schon einmal in 
deinem Leben zu dir reden gehört? 
Wie hat sich das angefühlt? Wie hast 
du reagiert? Teilt eure Geschichten!

Fällt dir eine Situation ein, in der 
das Leben schwierig war und du 
Gott erlebt hast?

Hast du Zeiten erlebt, in denen du 
gezweifelt hast? Hast du erlebt, dass 
Jesus dich gerettet hat?

Warum tun wir Menschen uns so 
schwer und lassen uns von „Wind 
und Wellen“ ablenken? Was macht 
dich unfrei? Welche vermeintlichen 
Sicherheiten in deinem Leben kannst 
du loslassen?

Betet gemeinsam für euren Glauben. 

         
Nun drängte Jesus die Jünger, unverzüglich ins 
Boot zu steigen und ihm ans andere Ufer 
vorauszufahren; er wollte inzwischen die 
Leute entlassen, damit sie nach Hause gehen 
konnten. 
23 Als das geschehen war, stieg er auf  einen 
Berg, um ungestört beten zu können. Spät am 
Abend war er immer noch dort, ganz allein. 
24 Das Boot befand sich schon weit draußen 
auf  dem See und hatte schwer mit den Wellen 
zu kämpfen, weil ein starker Gegenwind 
aufgekommen war. 
25 Gegen Ende der Nacht kam Jesus zu den 
Jüngern; er ging auf  dem See. 
26 Als sie ihn auf  dem Wasser gehen sahen, 
wurden sie von Furcht gepackt. »Es ist ein 
Gespenst!«, riefen sie und schrien vor Angst. 
27 Aber Jesus sprach sie sofort an. »Erschreckt 
nicht!«, rief  er. »Ich bin’s. Ihr braucht euch 
nicht zu fürchten.« 
28 Da sagte Petrus: »Herr, wenn du es bist, 
dann befiehl mir, auf  dem Wasser zu dir zu 
kommen!« – 
29 »Komm!«, sagte Jesus. Petrus stieg aus dem 
Boot und ging auf  dem Wasser auf  Jesus zu. 
30 Doch als er merkte, wie heftig der Sturm 
war, fürchtete er sich. Er begann zu sinken. 
»Herr«, schrie er, »rette mich!« 
31 Sofort streckte Jesus seine Hand aus und 
hielt ihn fest. »Du Kleingläubiger«, sagte er, 
»warum hast du gezweifelt?« 
32 Dann stiegen beide ins Boot, und der 
Sturm legte sich. 
33 Und alle, die im Boot waren, warfen sich 
vor Jesus nieder und sagten: »Du bist wirklich 
Gottes Sohn.«

Tipp: Hört euch zusammen 
das Lied „Oceans / Meer“ 
an. Findet ihr auf  Youtube.
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